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VORWORT
WARTBERG & REGION 
PROJEKTVORSTELLUNG POP-UP-CAFÉ
INFORMATIONEN ZUR NATIONALRATSWAHL
AKTION GEGEN LEBENSMITTELVERSCHWENDUNG
HECKENTAG  
DAS PROJEKT BIENENFREUNDLICHE GEMEINDE
BÄUERINNEN UND BAUERN INFORMIEREN!
BAUARBEITEN WARTBERG
VOLKSSCHULE BIOMASSEHEIZANLAGE
NEUES KRABBELSTUBENGEBÄUDE
GEMEINSCHAFT ERLEBEN 10 JAHRE 
FLÜCHTLINGSARBEIT 
HANGWASSER UND 
ÜBERFLUTUNGEN
ZWEI GUTE SEELEN  
GEHEN IN PENSION
LEHRLING IM GEMEINDEBAUHOF
WASSERSPARTAG
AUS DEM HORT
AUS DER VOLKSSCHULE
33. FERIENSPIEL 2024
TEURER SCHULSTART  
STILLBERATUNG / STILLGRUPPE
TAG DER SENIOREN:INNEN   
AISTKISTL HERBSTMARKT
VERREINE STELLEN SICH VOR
FITNESS-NEWS
TERMINE
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VORWORT

S P R E C H S T U N D E N

Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr
Tel: 07236 / 3700 - 11

email: bgm@wartberg-aist.ooe.gv.at

GENDER HINWEIS
Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte wurde 
von uns teilweise nur die männliche oder weibliche 
Form von personenbezogenen Hauptwörtern gewählt.

Dies impliziert keinesfalls eine Benachteiligung 
des jeweils anderen Geschlechts. Frauen und 
Männer mögen sich von den Inhalten der 
Wartberger Gemeindenachrichten  
gleichermaßen angesprochen fühlen.

men nach 7 Monaten endlich positiv 
beurteilt wurde, und wir so mit den 
ersten Umsetzungsmaßnehmen star-
ten können. Gemeinsam mit Förder-
mittel aus dem kommunalen Investi-
tionsgesetz schaffen wir es dazu einen 
Förderanteil von fast 95 % aus Bun-
desmittel (beinahe 450.000 € !) zu 
lukrieren. Das ist zwar sehr mühsam 
und arbeitsintensiv in der Vorberei-
tung, Planung und Abrechnung, aber 
so schaffen wir es Projekte umzuset-
zen, die sonst unmöglich zu finanzie-
ren wären. Das erste Vorhaben dabei 
ist der Lückenschluss des Gehsteigs 
in der Schulstraße zum Kindergarten, 
dem Veranstaltungszentrum und dem 
Friedhof. Die bestehenden Parkplätze 
werden dort auf „Längsparker“ umge-
baut, um so Platz für eine sichere 
Gehwegverbindung zu schaffen. 
Die neuen Parkflächen werden dann 
mit einem versickerungsfähigen und 
begrüntem Bodensystem befestigt.

Auch beim Neubau des Krabbel-
stubengebäudes haben wir wesentli-
che Fortschritte gemacht. Das Projekt 
ist jetzt von der Bildungsdirektion des 
Landes OÖ bewilligt, und der Finan-
zierungsplan ist beschlossen. In den 
nächsten Wochen läuft die Ausschrei-
bung der einzelnen Gewerke, und 
im Anschluss können wir endlich mit 
dem Bau starten.

Wie vor kurzem in einer Sonder-
ausgabe berichtet, läuft das Projekt 
zur allgemeinmedizinischen Versor-
gung (Primärversorgungsnetzwerk) 
sehr gut und die Umbauarbeiten der 
Raiffeisen Bankstelle Wartberg wer-
den in Kürze starten.

Schöne Grüße
Euer Bürgermeister 
Dietmar Stegfellner

BAUSACHVERSTÄN-
DIGEN TERMINE IM  
MARKTGEMEINDEAMT 

Mittwoch, 18.09.2024
Donnerstag, 17.10.2024
Donnerstag, 14.11.2024
Donnerstag, 12.12.2024

Bei Fragen zu Ihren geplanten Neubau- 
oder Umbauvorhaben wenden Sie sich 
an unsere Bauabteilung. 
	 	          Kontakt

Daniela Bauernfeind
Tel: 07236/3700-21 

d.bauernfeind@wartberg-aist.ooe.gv.at

D
er Sommer und die 
Haupturlaubszeit gehen 
schon wieder dem Ende 
zu und der Herbst steht 
vor der Tür. Ich hoffe Ihr 

alle hattet die Gelegenheit ein paar 
Tage auszuspannen und Euch gut zu 
erholen. Heuer war wieder ein sehr 
heißer und trockener Sommer, und 
die hohen Temperaturen machen vie-
len Menschen schon sehr zu schaffen. 
Umso wichtiger sind unsere derzeit 
laufenden und in Planung befindlichen 
Investitionen zur Reduktion unseres 
Energieverbrauches und CO2 Aussto-
ßes, sowie Maßnahmen zur Entsiege-
lung und zur Oberflächenwasserspei-
cherung. 

Für mich persönlich waren die letz-
ten Monate eine sehr intensive und 
arbeitsreiche Zeit. Gleich am ersten 
Tag der Sommerferien hat in unserer 
Volksschule der Austausch der alten 
Gasheizung auf eine CO2 sparende 
Biomasseheizung begonnen. Wir 
haben dazu einen Hackgutbunker 
errichtet, 2 Biomassekessel (130 + 200 
kW) samt Raumaustragung und Puffer-
speicher eingebaut, die Elektroinstal-
lation ausgetauscht und eine Überga-
bestation zum Bestandssystem in der 
Volksschule installiert.

Gleichzeitig haben wir beim Ver-
anstaltungszentrum eine überdachte 
Fahrradabstellanlage für die Volks-
schule, für VAZ-Besucher und für 
den Kindergarten errichtet. Auch hier 
wurde speziell auf die Oberflächen-
wasserspeicherung geachtet, und des-
halb ein Gründach ausgeführt.

Besonders freut mich, dass unser 
Förderantrag zur Klimaaktiv-Mobil 
Förderung für Fußverkehrsmaßnah-

LIEBE WARTBERGERINNEN  
UND WARTBERGER!
LIEBE JUGEND!

VORWORT

ÄRZTEURLAUB

Ordinationen

Dr. Scherg-Kurmes 
02.09.2024 - 06.09.2024 

Dr. Reichel/Dr. Ritter
25.11.2024 - 01.12.2024

Dr. Weber
16.09.2024 - 27.09.2024

CITIES-App 

Im März dieses Jahres wurde in der 
Marktgemeinde Wartberg ob der Aist 
die CITIES-App eingeführt. Nur einige 
Monate später verzeichnete das Kom-
munkationstool über 1.156 registrierte 
Follower. 24 Betriebe und 41 Vereine 
aus dem Gemeindegebiet nutzen mitt-
lerweile die App.

Wir sind bei CITIES. 
Und du? Scannen & 

verbinden!

Kostenlose App holen! 
Einfach QR-Code scannen 
und los geht’s: 
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www.wartberg-aist.at

PROJEKTINFOS

AB 10:00 VAZ

ERÖFFNUNG 
/ Süsser und saurer Gugelhupf /

/ Getränke / Live-Musik / ...  /

/ Autofreier Tag: Komm mit dem 
Rad oder zu Fuß und erhalte ein 

Freigetränk /

PopUp Café,  RUF Trai lerbühne, 
VAZ-Fahrradabstellanlage, Mountain-

bikestrecken, Fußverkehrskonzept ,  
Neuer Krabbelstube, …

GEMEINSAM DEN SONNTAG GENIESSEN!
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GUGELHUPF
SONNTAG 
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POPUP

GRUPPENRAUM

GRUPPENRAUM

GRUPPENRAUM GRUPPENRAUM

GRUPPENRAUM

LEITUNGPERSONAL

TECHNIK

WARTBERG & REGION

GEKAP
GEMEINDE-
KLIMAWANDEL-
ANPASSUNGS-
PROGRAMM 
Der Klimawandel beeinflusst zentrale 
Gemeindebereiche. Daher werden 
wir auch im heurigen Jahr wieder 
im Rahmen des GEKAP-Programms 
Maßnahmen setzen, um die Folgen 
des Klimawandels abzumildern und 
so einen wichtigen Beitrag zur dauer-
haften Sicherung unseres Lebensrau-
mes leisten.

Um künftig den Aufenthalt auf öffent-
lichen Freiflächen und Spielplätzen 
zu ermöglichen, sind im heurigen 
Jahr vor allem Beschattungsmaßnah-
men durchgeführt worden.

Die im Vorjahr fertig gestellten Spiel-
plätze in der Schönreither Straße und 
in Untergaisbach wurden mit einer 
schattenspendenden Pergola mit Sitz-
gelegenheiten ergänzt. Eine solche 
Sitzgelegenheit wurde auch auf dem 
Areal des Pumptracks in Wartberg 
aufgestellt. Weiters noch auf dem 
Rastplatz der Radwegverbindung 
von Wartberg nach Untergaisbach. 
Wichtig ist es uns auch, bei diesen 4 
Standorten zusätzlich noch eine grö-
ßere Anzahl von Schattenbäumen zu 
pflanzen. Auch beim Spielplatz in der 
Arnberger Straße und beim Marktge-
meindeamt werden Schattenbäume 
und Hecken gepflanzt, um ein ver-
träglicheres Kleinklima zu erzeu-
gen. Die Investitionskosten von rd.  
€ 32.000 werden zu 60 % aus 
Umweltmitteln des Landes OÖ 
gefördert.

C.W.

4

Wir möchten alle Wartbergerinnen und Wartberger zum 
Gugelhupf-Sonntag im PopUp Café einladen. 
Es erwarten Euch süße und saure Gugelhupf, Getränke 
und Live Musik.

H E R Z L I C H E  E I N L A D U N G  Z U M 

G U G E L H U P F  S O N N TAG 
I M  P O P U P  C A F É
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Am 22.09.2024 ist auch der internati-
onale Autofreie Tag und deshalb gibt’s 
für Alle die zu Fuß oder mit dem Fahr-
rad kommen ein Freigetränk.

Nutze die Möglichkeit und erfahre 
Projektinfos zu: PopUp Café, RUF 
Trailerbühne, VAZ-Fahrradabstellan-
lage, Mountainbikestrecken, Fußver-
kehrskonzept, Neuer Krabbelstube, 
…
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Bei der Nationalratswahl sind alle österreichischen StaatsbürgerInnen, die 
am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben, vom Wahlrecht nicht ausge-
schlossen sind, am Stichtag einen aktiven Hauptwohnsitz in einer österreichi-
schen Gemeinde haben, sowie Auslandsösterreicher:innen die einen gültigen 
Evidenzantrag gestellt haben, wahlberechtigt. 

WAHLORT UND WAHLZEIT
Wahltag ist am Sonntag, 29. September 2024. 

Sämtliche Wahllokale sind wieder im Veranstaltungszentrum Wartberg 
untergebracht. Die Wahlzeit ist von 08:00 Uhr bis 14:00 Uhr.

STIMMABGABE
Sie haben folgende Möglichkeiten ihr Stimmrecht auszuüben:

-   Sie geben ihre Stimme am Tag der Wahl persönlich im Wahllokal ab
-   Sie stellen einen Antrag auf Ausstellung einer Wahlkarte (portofrei)
-   �Sie geben ihre Stimme im Marktgemeindeamt ab („Vorwahl“ mit Wahl-

karte in der Bürgerservice-Stelle während der Parteienverkehrszeiten)

WAHLKARTE – BRIEFWAHL
Wahlkarten können ab Ende August am Marktgemeindeamt Wartberg ob der 
Aist mündlich (persönlich vor Ort, nicht telefonisch), schriftlich, per Mail 
(marktgemeindeamt@wartberg-aist.ooe.gv.at) oder unter www.meinewahl-
karte.at sowie mit der ID-Austria beantragt werden. Für den Wahlkartenan-
trag sind ein amtlicher Lichtbildausweis und eine Begründung für die Bean-
tragung (Ortsabwesenheit, Krankheit, Ausland, …) notwendig.  
Bei der persönlichen Beantragung der Wahlkarte in der Bürgerservice-Stelle 
im Marktgemeindeamt ist auch eine sofortige Stimmabgabe („Vorwahl“) 
möglich!

Für weitere Informationen stehen Ihnen unsere MitarbeiterInnen im Markt-
gemeindeamt gerne zur Verfügung.

C.W.

ENERGIE-
EFFIZIENTE 
STRASSEN-
BELEUCHTUNG
Externe Analysen haben gezeigt, 
dass unsere Straßenbeleuchtung 
sehr effizient betrieben wird. Von 
den über 310 Lichtpunkten sind 
mehr als ¾ mit LED-Lampen ausge-
stattet. Mit der Umrüstung der Anla-
genteile in den Jahren 2012-2016 
konnten rund 65 % der Stromkosten 
eingespart werden. Die Investitions-
kosten haben sich nach 9 Jahren 
amortisiert. 

Als weitere Maßnahme zum Ener-
giesparen (und Eindämmung der 
Lichtverschmutzung) wird seit 
Herbst 2022 die Gemeinde-Stra-
ßenbeleuchtung in der Zeit von 
23:30 bis 04:45 ausgeschaltet (aus-
genommen Schutzwegbeleuchtung 
und Querungshilfen)

Stromverbrauch 
Straßenbeleuchtung
       2006:	 136.000 kWh
       2014:	 78.000 kWh
       2023:	 28.000 kWh

Diese Zahlen zeigen uns, dass 
trotz der laufenden Erweiterung der 
Beleuchtung die Verantwortlichen 
in unserer Gemeinde mit wirtschaft-
lichem und ökologischen Handeln 
daran arbeiten, unser Straßenbe-
leuchtungsnetz maximal zu opti-
mieren.

C.W.
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I N F O R M AT I O N E N  Z U R  

N AT I O N A L R ATS WA H L

Am Sonntag, 
29. September 2024 
findet die Nationalratswahl 2024 statt – 
eine amtliche Wahlinformation wird 
wieder zugestellt.

5
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Wer kennt das nicht, wenn zur Hoch-
saison der Ernte das Obst und Gemüse 
aus dem eigenen Garten für den Eigen-
verbrauch einfach zu viel wird. Damit 
dieses schmackhafte, wertvolle Obst 
und Gemüse aber nicht im „Bio-Eimer“ 
landet, haben wir die Aktion „Nimm-
mi“ und „Pflück-mi“ gestartet.

Und so funktionierts: Die „Nimm-
mi“ Kiste mit dem überschüssigen 
Obst und Gemüse vor dem Haus oder 
am Gartentor aufstellen, und so ande-
ren zur freien Entnahme anbieten. 
Die „Pflück-mi“ Schilder können an 
Bäume/Sträucher gehängt werden, an 
denen anderen das Pflücken in Klein-
mengen erlaubt wird.

Für alle diejenigen, die auch gerne 
mitmachen wollen, aber abgelegen 
wohnen oder keine Kiste aufstellen 
möchten, stehen wieder die „Nimm-
mi“ Kisten vor dem Marktgemeinde-
amt. Die Schilder und Kisten können 
kostenlos im Marktgemeindeamt abge-
holt werden.

G.L.
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A K T I O N  G E G E N 

L E B E N S M I T T E LV E R S C H W E N D U N G
H E C K E N TAG  
A B H O LU N G 
25.10.2024 B AU H O F

ICH BIN EINEICH BIN EINE

KISTEKISTE

Nimm•

SETZEN WIR GEMEINSAM EIN ZEICHEN

UND
gemeinsam

ICH BIN EINICH BIN EIN

BAUMBAUM

pflück•„N i m m  •  m i ” und  

„p f l ü c k  •  m i ”

Nach dem erfolgreichen Start 
im Oktober 2023 beteiligt sich 
Wartberg auch heuer wieder am 
OÖ. Heckentag, der diesmal mit 
dem Nationalfeiertag zusammen-
fällt. Zahlreiche heimische Wild-
sträucher und Obstbäume können 
äußerst kostengünstig gekauft wer-
den. Das Besondere für alle Wart-
berger:innen: Die Gemeinde küm-
mert sich um die Abholung bei den 
Bäuerlichen Forstpflanzen Züchtern 
(BFZ) in Grünbach. 

Die bestellten Pflanzen können 
am 25. Oktober 2024, im Bau-
hof Wartberg abgeholt werden.

Warum Hecken pflanzen? 
Naturnahe Hecken aus heimischen 
Gehölzen sind nicht nur ein Para-
dies für Vögel und Insekten, sie ver-
wöhnen auch uns zu jeder Jahres-
zeit: ein Blütenmeer im Frühling, 
ein Platzerl zum Naschen im Som-
mer und im Herbst ein Feuerwerk 
an Farben. Die verfügbaren Pflan-
zenliste, sowie der Bestellschein 
sind voraussichtlich ab Septem-
ber auf der Gemeindehomepage 
online. 

Neben einzelnen Sträuchern 
können auch Heckenpakete bestellt 
werden. So gibt es heuer wie-
der eine Dornröschenhecke, eine 
3-Käsehoch-Hecke, eine Freche 
Früchtchenhecke und viele mehr.

www.wartberg-aist.at
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DA S  P R O J E K T 

B I E N E N F R E U N D L I C H E G E M E I N D E

H A S T  D U  G E W U S S T,  DA S S …

…GRAS WERT VOLLES FUT TER IST?

Bäuerinnen und Bauern 
informieren!
 

Die erste Grasernte findet meist 
Anfang Mai statt. Wenn es im Sommer 
genug regnet und der Boden ausreichend 
Nährstoffe hat, kann der Bauer das Gras 
von gewissen Flächen bis zu fünf Mal 
im Jahr ernten. Der Schnittzeitpunkt ent-
scheidet über den Eiweißgehalt im Fut-
ter, ausserdem enthält das Futter viele 
wichtige Nährstoffe für die Tiere. Würde 
man das Grünland nicht mehr auf diese 
Art landwirtschaftlich nutzen, verlie-
ren die Flächen ihren Wert. Sie werden 
aufgeforstet, verbaut, verbrachen oder 
verbuschen und die Biodiversität leidet 
auch darunter. Andere Flächen wiede-
rum dürfen nur einmal gemäht werden 

und wieder andere müssen gemäht, 
aber dürfen nicht genutzt werden. 

Das Wetter entscheidet oft spontan 
den Tagesablauf. Dann ist schnelles 
Handeln nötig und alle Hände am Hof 
werden eingesetzt. In dieser Zeit ist es 
meistens sehr stressig und für uns Bäue-
rinnen und Bauern ärgerlich, wenn wir 
uns mit zusätzlicher Arbeit, wie zum 
Beispiel Müll entfernen oder mit unnö-
tigen Diskussionen bzw. Anzeigen aus-
einandersetzen müssen. Dass Hundekot 
nicht in die Wiese gehört und Spazier-
gänger nicht quer über langes Gras lau-
fen sollen, ist bei vielen schon bekannt, 
aber leider passiert es trotzdem noch. 
Landwirtschaft ist mehr als nur Hobby, 
hier werden 365 Tage im Jahr Lebens-
mittel produziert, Biodiversität gelebt 
und Arbeitsplätze geschaffen. 

Fo
to

: M
ar

kt
ge

m
ei

nd
e 

W
ar

tb
er

g/
Ai

st

Fo
to

gr
af

: T
in

a 
G

er
st

m
ai

r Auszeichnungsveranstaltung für 
die bienenfreundlichen Gemeinden 
Oberösterreichs 
mit Landesrat Stefan Kaineder

Wartberg ob der Aist ist 
„Bienenfreundliche Gemeinde“!

Bei einem Startworkshop wurden 
alle wichtigen Akteure - vom Imker-
verein, Ortsbauern, Umweltausschuss 
bis hin zum Bauhof - involviert und 
gemeinsam mit dem OÖ Klimabünd-
nis Ideen für die Gemeinde entwickelt. 

Bei einer Begehung wurden im Projekt 
konkrete Flächen gesucht und Vor-
schläge erstellt, wie öffentliche Flächen 
durch mehr heimische, bienenfreund-
liche Pflanzen aufblühen können. Bei 
der Begehung wurde festgestellt, dass 
bereits jetzt schon ein großer Bestand an 
Blumen und Kräutern vorhanden ist. Im 
folgendem Umsetzungworkshop wur-

den Maßnahmen konkretisiert, und vor 
allem ein Paket für die Bewusstseinsbil-
dung und Einbindung der Bevölkerung 
geschnürt. Ende Juni hat die Gemeinde 
die Auszeichnung zur „Bienenfreundli-
chen Gemeinde“ erhalten.

Die Wiese unterhalb/südlich der 
Volksschule wird künftig nur mehr 
2-mal pro Jahr gemäht. Daraus wurde 
bereits heuer eine schöne Blumen-
wiese. Die erste Mahd erfolgte von 
der Landjugend gemeinsam mit dem 
Bürgermeister mit Sense – vielen Dank 
dafür. Weitere Maßnahmen werden in 
nächster Zeit umgesetzt. 

V.K.

Landjugend

GRÜNFLÄCHEN sind 

keine Mülldeponien!
Bei Familie Schützeneder wurden 
heuer Reifen mitten in einer bewirt-
schafteten Wiese gefunden. Abge-
sehen davon, dass Reifen nicht in 
einer Wiese entsorgt werden dürfen, 
können Maschinen dabei kaputt-
gehen und das Futter verunreinigt 
werden. 
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B AUA R B E I T E N  
WA R T B E R G
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Schulstraße

Schulstraße

Untervisnitz

Untervisnitz

Wie bereits in der letzten Ausgabe der 
Gemeindezeitung berichtet, wurde ana-
log zum bereits erstellten und beschil-
derten Radwegkonzept im Herbst 2023 
ein Konzept für die Gehwegverbindun-
gen im Gemeindegebiet ausgearbeitet. 
Für die Umsetzung dieses Konzepts 
wurden bereits einige Baumaßnahmen 
in Angriff genommen.

GEHSTEIG
SCHULSTRASSE
Die Bauarbeiten wurden in den  Som-
merferien begonnen und werden zu 
Schulbeginn fertig gestellt sein. Im Zuge 
der Gehwegerrichtung werden auch die 
angrenzenden Parkflächen angepasst 
und eine Entsiegelung der asphaltierten 
Flächen durchgeführt. 

S.H.

KREUZUNGSUMBAU
UNTERVISNITZ
Mit Anfang Juli 2024, wurden die Bau-
arbeiten für den Kreuzungsumbau in 
Untervisnitz begonnen. Ziel dieser 
Maßnahme ist es, die Arnberger Straße 
verkehrssicher in den Güterweg Schie-
ßenberg einzubinden. Dazu wurde 
die Arnberger Straße auf einer Länge 
von ca. 80m umgelegt damit diese im 
rechten Winkel in den Güterweg Schie-
ßenberg eingebunden werden kann.  

Dadurch wird das rechtwinkelige Ein- und Abbiegen gewähr-
leistet und zudem werden die Sichtweiten verbessert. Ein 
weiteres Plus an Verkehrssicherheit bringt der Umstand, dass 
die Arnberger Straße nun nicht mehr unmittelbar am land-
wirtschaftlichen Anwesen vorbeiführt und somit gefährliche 
Situationen - speziell mit einspurigen Kraftfahrzeugen – ver-
mieden werden können. Die Asphaltierungsarbeiten konnten  
in der letzten Ferienwoche abgeschlossen werden. Zusätz-
lich zu den Umbauarbeiten bei der Kreuzung, wurde auch 
die Sanierung des nordwestlichen Abschnittes des Güterwe-
ges Schießenberg umgesetzt.

S.H.
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Schulstraße

Schulstraße

Untervisnitz
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Gleich zu Ferienbeginn wurde mit dem 
Projekt der Umstellung der bisherigen 
Gasheizung in der Volksschule auf eine 
umweltfreundliche Biomasse-Hack-
gutanlage begonnen. Durchgeführt 
werden die Arbeiten nach der Aus-
schreibung der Gewerke von regiona-
len Unternehmen aus dem Mühlviertel. 
Das Vorhaben mit einer Investitions-
summe von rd. € 425.000,- wird bis zu 
Schulbeginn abgeschlossen sein. Das 
ambitionierte Projekt trägt wesentlich 
dazu bei, Treibhausgase zu reduzieren. 

Der CO2-Ausstoß kann mit dieser Hei-
zungsumstellung jährlich um 95 % = 
207 t reduziert werden!

C.W.

V O L K S S C H U L E  

B I O M A S S E H E I Z A N L AG E 
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N E U E S  

K R A B B E L S T U B E N G E B ÄU D E 

Die Vorgaben der Gemeinde im Architektenwett-
bewerb (Ausführung in Holzbauweise mit begrüntem 
Flachdach) zeigen, wie wichtig uns die Nachhaltigkeit 
der verwendeten Materialien und die Energieeffizienz 
ist. Im Vordergrund steht dabei die funktionelle und wirt-
schaftliche Gesamtlösung in Errichtung und Betrieb. 
Laut Kostenschätzung werden die Baukosten rd.  
€ 2,000.000 (netto) betragen.

Ansicht SÜD

Ansicht NORDOST

Ansichten SÜD I NORDOST I  200

Ansicht OST

Ansicht WEST

Ansicht NORD

IN DER SCHULSTRASSE NÖRDLICH 
DES KINDERGARTENS WIRD 
EIN NEUES 5-GRUPPIGES 
KRABBELSTUBENGEBÄUDE 
ERRICHTET. 
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Grundriss EG

Nach langer Zeit haben wir nun 
das Kostendämpfungsverfahren und 
das Bauplanbewilligungsverfahren bei 
den Dienststellen des Landes Ober-
österreich erfolgreich abgeschlossen. 
Im August wurde die Bauverhandlung 
durchgeführt. 

Betreffend Ausschreibung der Bau-
leistungen werden bereits Abstim-
mungsgespräche mit dem planenden 
Architekten (Architekturbüro Weis-
mann aus Linz) geführt. Unser Ziel ist 
es, im Herbst 2025 das neue Gebäude 
in Betrieb zu nehmen.

C.W.

Willst Du mithelfen?

Wir suchen geschickte Handwerker als 

Helfer für die Mitarbeit bei der Erbrin-

gung der Eigenleistung (Komplettierung 

Holzfassade, usw.) 

Melde dich!
Beim Gemeindeamt 

oder direkt beim 

Bürgermeister!
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G E M E I N S C H A F T  E R L E B E N 

Strahlend schönes Wetter hatten 
wir bei unserem Pfarrfest, gutes 
Essen und Getränke konnten 
wir genießen und Gemeinschaft 
erleben- dank der vielen 
ehrenamtlichen Helfer:innen 
die unter der Leitung von Hans 
Kaltenberger dieses tolle Fest auf 
die Beine gestellt haben!  

Danke für so viel Einsatz, der einen 
reibungslosen Festablauf garantierte 
und “Danke” allen, die sich das ganze 
Jahr über mit vielen ehrenamtlichen 
Stunden zum Wohle Aller einsetzen!

Hineinwachsen durfte ich schon, 
in diese großartige Gemeinschaft in 
Wartberg und ich bin dankbar für alle 
Schritte, die wir gemeinsam gehen.

Neben meiner bereits langjährigen 
Tätigkeit als Seelsorgerin für Menschen 
mit Behinderung im LPBZ Schloss 
Haus, bin ich seit 1.1.24 hauptamtliche 
Seelsorgeverantwortliche der Pfarrteil-
gemeinde Wartberg/ Aist. Seit diesem 
Jahr gehören wir mit 11 anderen Pfarr-
teilgemeinden zur Pfarre Mühlviertel-
Mitte, geleitet vom Pastoralvorstand, 
der unserem Pfarrhof in Wartberg seine 
Büroräumlichkeiten hat. Wir werden 

uns auch im nächsten Arbeitsjahr in 
Wartberg noch bewusst Zeit nehmen, 
in diese neue Struktur hineinzuwach-
sen, unsere Visionen zu spinnen und 
daraus Ziele zu definieren und ein 
stabiles Seelsorgeteam auf die Beine 
zu stellen, das gemeinsam mit mir als 
Hauptamtliche, die Leitung der Pfarr-
gemeinde weiterführt. 

Eine Willkommenskultur für alle Men-
schen soll gelebte Praxis in der Pfarr-
gemeinde sein. Auch für Menschen mit 
einer Beeinträchtigung, wie den Bewoh-
ner:innen des LPBZ Schloss Haus, soll 
Platz im öffentlichen Raum sein.  

Die Leitung des Pflegezentrums lädt 
ein, die Einrichtung zu besuchen, um 
das gegenseitige Kennenlernen zu för-
dern. Interessierte können gerne das 

LPBZ Schloss Haus besichtigen und 
erfahren dabei viel über die Geschichte 
des Hauses und seinem Werdegang 
vom Raubritternest zum Landespflege- 
und Betreuungszentrum. Um eine vor-
herige Anmeldung wird gebeten. 

Sich wahrnehmen, aufeinander 
zugehen, sich gegenseitig austauschen 
und einladen und somit bereichern, 
soll gelebte Praxis im Miteinander 
von Pfarrgemeinde, Einrichtungen und 
Gemeindebevölkerung sein. Ich freue 
mich auf viele bereichernde Begegnun-
gen, egal an welchem Ort!   

BET TINA GROISS-MADLMAIR
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Besuch einiger Firmlinge im Rahmen der 
Firmenvorbereitung in Schloss Haus

10 J A H R E 
F L Ü C H T L I N G S A R B E I T  
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Der AK Asyl entstand, als im Sommer 2014 im Personal-
bau von Schloss Haus (2018 abgerissen) 40 Asylwerbende, 
viele aus Irak und Syrien, ankamen. Wir bemühen uns um 
ein gutes Zusammenleben in Wartberg. Ca. 100 von Flucht 
betroffene Personen lebten dort, nur ein Teil blieb im Bezirk 
Freistadt. Seit 2022 kamen wegen des Krieges gegen die 
Ukraine etwa 60 Kriegsvertriebene nach Hagenberg, Pregar-
ten und Wartberg. Geflüchtete leben hier v.a. in Wohnun-
gen oder Untermieten. Mehrere hundert Wartberger:innen 
engagierten sich persönlich, von Sprachkursen über Woh-
nungskredite, unzählige Einzelhilfen, Sachspenden bis hin 
zu Ausflügen und Begegnungen. Besonders herzlich danke 
ich den privaten Quartiergeber:innen, aber auch allen, die 
sich hilfreich und verständnisvoll zeigten. Wir konnten erle-
ben, dass flüchtende Menschen zu Hause schreckliches 
Unglück erlitten, aber hier auf Verständnis, Unterstützung 
und Freundschaft, nicht auf Ablehnung treffen. So kann Hei-
mat entstehen. Danke den Wartberger:innen!

SEVERIN RENOLDNER, OBMANN AK ASYL
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H A N G WA S S E R  U N D 
Ü B E R F LU T U N G E N

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger 
von Wartberg, in den letzten Jahren 
haben wir in unserer Gemeinde eine 
Zunahme von Unwetterereignissen 
beobachtet. Starkregen und Hangwas-
ser treten häufiger auf und verursachen 
dabei teilweise erhebliche Schäden. 
Um Sie bestmöglich zu unterstützen 
und auf solche Situationen vorzuberei-
ten, möchten wir Sie über die Ursachen 
und Auswirkungen von Hangwasser 
und Überflutungen informieren sowie 
Ihnen wertvolle Hinweise zu Schutz-
maßnahmen und dem richtigen Verhal-
ten im Ernstfall geben.

Ursachen und Auswirkungen von Hangwasser und Überflutungen
1. �Starkregen: Intensive Regenfälle über einen kurzen Zeitraum können dazu 

führen, dass der Boden die Wassermengen nicht mehr aufnehmen kann. Das 
überschüssige Wasser fließt ab und kann Hangwasser verursachen, das in tiefer 
gelegene Gebiete strömt.

2. �Bodenbeschaffenheit: Versiegelte Flächen wie Straßen und Gebäude verhin-
dern das Eindringen von Wasser in den Boden, was die Oberflächenabflüsse 
erhöht.

3. �Hanglage: Wartberg/Aist liegt in einem hügeligen Gebiet, wodurch bei starkem 
Regen Wasser aus höher gelegenen Bereichen schnell in die tiefer liegenden 
Gebiete abfließen kann, was zu Überflutungen führt.

4. �Veränderte Landnutzung: Rodungen und landwirtschaftliche Veränderungen 
können die Stabilität des Bodens beeinflussen.

Präventive Maßnahmen durch die Bevölkerung
Wir appellieren an alle Bürgerinnen und Bürger, vorbeugende Maßnahmen zu 
ergreifen, um die Auswirkungen von Hangwasser und Überflutungen zu minimieren:

1. Entwässerungssysteme überprüfen:
	 • �Reinigen Sie regelmäßig Ihre Dachrinnen, Abflüsse und Kanäle von Laub, 

Schmutz und anderen Ablagerungen.
	 • �Stellen Sie sicher, dass Fallrohre und Entwässerungssysteme in einwandfreiem 

Zustand sind und das Wasser ordnungsgemäß abgeleitet wird.
	 • �Überprüfen Sie regelmäßig Ihre Grundstücksentwässerung und beseitigen Sie 

mögliche Hindernisse.

2. Garten- und Landschaftspflege:
	 • �Pflegen Sie Ihre Grundstücke so, dass Wasser gut abfließen kann. Achten Sie 

darauf, dass Abläufe nicht durch Laub oder andere Materialien verstopft sind.
	 • �Pflanzen Sie Hecken, Bäume und Sträucher, die den Boden stabilisieren und 

die Wasseraufnahme verbessern.
	 • �Vermeiden Sie großflächige Versiegelungen und setzen Sie auf wasserdurch-

lässige Beläge für Einfahrten und Terrassen.
	 • �Halten Sie bei Bedarf eine ausreichende Anzahl von Sandsäcken bereit, um 

im Notfall schnell reagieren zu können.

3. Keller sichern:
	 • �Überprüfen Sie Ihre Kellerwände und -böden auf Dichtheit und lassen Sie bei 

Bedarf Abdichtungsarbeiten durchführen.
	 • �Installieren Sie Rückstauklappen in Ihren Abwasserleitungen, um den Rück-

fluss von Wasser aus dem Kanalsystem zu verhindern.
	 • �Lagern Sie wertvolle Gegenstände und elektronische Geräte in höheren Eta-

gen oder auf Regalen.

4. Notrufnummern griffbereit halten:
	 • Haben Sie wichtige Notrufnummern, wie die der Feuerwehr, stets griffbereit.
	 • �Informieren Sie sich über lokale Hochwasserwarnsysteme und abonnieren Sie 

entsprechende Benachrichtigungsdienste.

5. Eigenverantwortung und Nachbarschaftshilfe:
	 • �Organisieren Sie sich in der Nachbarschaft und helfen Sie einander im Notfall.

Wann die Feuerwehr 
alarmiert werden sollte
Bitte alarmieren Sie die Feuerwehr 
in folgenden Situationen:

• �Gefahr für Leib und Leben: Wenn 
Sie oder andere Personen in 
Gefahr sind.

• �Überflutete Wohnräume: Wenn 
Wohnräume oder Keller überflu-
tet sind und Sie die Situation nicht 
selbst bewältigen können.

• �Einsturzgefahr: Wenn die Struk-
tur Ihres Hauses oder anderer 
Gebäude bedroht ist.

• �Gefährliche Situationen auf Stra-
ßen: Wenn Straßen durch Beschä-
digungen oder umgestürzte 
Bäume unpassierbar oder gefähr-
lich sind und die Blockade nicht 
gefahrlos selbst entfernt werden 
kann.

Die Sicherheit unserer Gemeinde 
liegt uns am Herzen. Als Freiwillige 
Feuerwehr sind wir 365 Tage rund 
um die Uhr einsatzbereit, um im 
Ernstfall schnell und effektiv Hilfe 
zu leisten. Doch wir können nur 
gemeinsam erfolgreich sein. Ihre 
Bereitschaft, präventive Maßnah-
men zu ergreifen und sich auf mög-
liche Naturereignisse vorzubereiten, 
ist von entscheidender Bedeutung. 
Durch eine gute Vorbereitung und 
das Einhalten eines Notfallplans 
können wir Leben retten und Schä-
den minimieren.

Möchtest auch DU Mitglied der Feuerwehr werden?
www.ff-wartberg-aist.at/wir-suchen-dich



GEMEINDE NACHRICHTEN

14

WARTBERG & REGION

OFFENE TREFFS 
sind ohne Anmeldung

BABYTREFF 
jeden MONTAG ab
16.09.2024 von 09:30 bis 11:00 
Ort: Eltern Kind Zentrum Krawuzl
4224 Wartberg/Aist, Untergaisbach 44

KUDDL MUDDL TREFF  
jeden Donnerstag ab
19.09.2024 von 09:00 bis 11:00 
Ort: Hortgebäude, Schulstraße

TREFF AM NACHMITTAG   
jeden 1 Mittwoch im Monat
02.10, 06.11, 04.12, von 15:00 bis 17:00 
Ort: Eltern Kind Zentrum Krawuzl
4224 Wartberg/Aist, Untergaisbach 44

KANGOO JUMPS -  
KANGOO POWER für Erwachsene
1 BLOCK - Samstag, 21.09.2024 bis 
19.10.2024, von 9:00 - 10:00 (5x)
2 BLOCK - Samstag, 09.11.2024 bis 
07.12.2024, von 9:00 - 10:00 (5x)
Leitung: Landl Anela, Kangoo Jumps 
Trainerin
Ort: Sportgasthaus Blau - Weiss,  
4224 Wartberg/Aist, Arnbergerstraße 6
Preis: € 50,00 

Termine

WALDSPIELGRUPPE
für Kinder von 4 - 6 Jahren  
ohne Begleitung 
Dienstag, 24.09.2024  bis 15.10.2024
von 15:00 bis 17:00 (4x)
Leitung: Anna Reiter, 
Kindergartenpädagogin
Romana Griebler, 
Kindergartenassistentin
Ort: Fam. Danner/Landl, 4224 
Wartberg/Aist, Hauptstraße 66
Preis: € 38,00 / € 36,00 für 
Kinderfreundemitglieder 

DANCE 4 KIDS MINIS
von 4,5 bis 6 Jahren  
ohne Begleitung 
Mittwoch, 25.09.2024  bis 23.10.2024
von 15:00 bis 16:00 (5x)
Leitung: Nadine Grossteiner, 
Kindergartenpädagogin 
Ort: Dienstleistungszentrum, 4224 
Wartberg/Aist, Hauptstraße 5
Preis: € 43,00 / € 41,00 für 
Kinderfreundemitglieder 

DANCE 4 KIDS von 6 bis 8 Jahren 
Mittwoch, 25.09.2024  bis 23.10.2024
von 16:15 bis 17:15 (5x)
Leitung: Nadine Grossteiner, 
Kindergartenpädagogin 
Ort: Dienstleistungszentrum, 4224 
Wartberg/Aist, Hauptstraße 5
Preis: € 43,00 / € 41,00 für 
Kinderfreundemitglieder 

KINDER YOGA
für Kinder von 6 bis 10 Jahren 
Donnerstag, 26.09.2024  bis 24.10.2024
von 14:30 bis 15:30 (4x)
Leitung: Birgit Höller, Dipl. Kinder-
Yoga -Trainerin
Ort: Dienstleistungszentrum, 4224 
Wartberg/Aist, Hauptstraße 5
Preis: € 39,00 / € 37,00 für 
Kinderfreundemitglieder 
Am 10.10 findet KEIN Yoga statt!

BROT BACKEN MIT SAUERTEIG
für Erwachsene 
Freitag, 27.09.2023 von 14:00 bis 17:30 
Leitung: Tanja Katzenschläger 
Ort: Fam. Katzenschläger, 4224 
Wartberg/Aist, Hauptstraße 6
Preis: € 33,00 inkl. Material

ZWERGERLSPIELGRUPPE
von 1,5 Jahre bis 3 Jahren 
Mittwoch, 08.10.2024  bis 03.12.2024
von 09:00 bis 11:00 (8x)
Leitung: Julia Maderthaner, 
Kindergartenpädagogin
Ort: Eltern Kind Zentrum Krawuzl
4224 Wartberg/Aist, Untergaisbach 44
Preis: € 53,00 / € 51,00 für 
Kinderfreundemitglieder

VORTRAG:  
MIT ÄTHERISCHEN ÖLEN DURCH  
KINDERGARTEN- UND SCHULZEIT
für Erwachsene 
Montag, 21.10.2024 von 19:00 bis 21:30 
Leitung: Evelyn Haunschmid, 
Aromapraktikerin
Ort: Eltern Kind Zentrum, 4224 
Wartberg/Aist, Untergaisbach 44
Preis: € 15,00 

SELBSTVERTEIDIGUNGSKURS 
FÜR MÄDCHEN UND FRAUEN
ab 15 Jahren bis 99 Jahren 
Samstag, 09.11.2024 - 07.12.2024 
von 9:00 - 10:15 (5X)
Leitung: Steve Prokschi, Trainer Judo 
Freistadt, Guido Neuhold 
Ort: Turnsaal Volkschule Wartberg, 
4224 Wartberg/Aist, Schulstraße 
Preis: € 60,00

NEU

Bitte um Anmeldung unter
ekiz.krawuzl@kinderfreunde-ooe.at
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& 
SILVIA 
STINGEDER 

verabschieden sich in den 
Ruhestand.

Im Namen aller Kollegen:innen bedan-
ken wir uns bei Anna Ahamer und Sil-
via Stingeder für ihre jahrelange aus-
gezeichnete Arbeit für die Volksschule 
und das Veranstaltungszentrum. Beson-
ders ihre Verlässlichkeit und ihre Sorg-
falt, mit der sie ihre Arbeit verrichteten, 
sowie ihre Liebenswürdigkeit und Kol-
legialität werden uns fehlen. 
Wir wünschen euch alles Gute!

ANNA 
AHAMER 

LEHRLING  
IM GEMEINDEBAUHOF

ZWEI GUTE SEELEN  
GEHEN IN PENSION

Am 01. September beginnt Felix 
Prammer seine Lehre als „Straßen-
erhaltungsfachmann“ bei uns im 
Gemeindebauhof. Heuer hat er 
bereits die landwirtschaftliche Fach-
schule im ABZ Hagenberg erfolgreich 
abgeschlossen. Dieser positive Schul-
abschluss hat zur Folge, dass die 
3-jährige Berufsausbildung zum Stra-
ßenerhaltungsfachmann auf 2 Jahre 
verkürzt werden kann. 

Der mit der Ausbildung betraute Mit-
arbeiter Markus Larndorfer meint: 
„Felix hat bei uns schon im Vorjahr 
sein Praktikum für seine Schulausbil-
dung absolviert.  Es hat uns während 
dieser Zeit gezeigt wie motiviert und 
engagiert er Dinge anpackt und nach 
Lösungen sucht. Wir begrüßen ihn 
recht herzlich bei uns im Team und 
freuen uns auf seine Mitarbeit.“

C.W.
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vlnr. Markus Larndorfer, Felix Prammer, 
BGM. Ing. Dietmar Stegfellner,

Der private Wasserverbrauch steigt besonders in Zeiten 
von Trockenheit und Hitze aufgrund von Pool Befüllun-

gen, Gartenbewässerung etc. stark in der Region an. 
Tagesspitzen sorgen für Engpässe in der 

Wasserversorgung. 

Am 11. Oktober 2024 
14:00 – 17:00 Uhr

können Sie sich im ASZ Wartberg ob der Aist 
rund um´s Thema Wasser informieren und 

Tipps zum Wassersparen holen.

MACH MIT BEIM

 WASSER- 
 SPAREN!
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A U S  D E M 

H O R T

WAS GIBT ES NEUES 
Im Frühling und Sommer 2024 

waren die Kinder im Hort besonders 
fleißig und kreativ.  Von malerischen 
Kunstwerken, großartigen Bastelarbei-
ten für die lieben Mamas und Papas, bis 
hin zum Nähen eigener Stofftiere und 
dem gemeinsamen Gestalten von Früh-
lings- und Sommerbildern war alles mit 
dabei.

Auch im Garten halfen die Kinder 
tüchtig zusammen. Sie pflanzten bunte 
Blumen für die Bienen und Schmetter-
linge und bauten Tomatenpflanzen, 
Erdbeeren, Minze, Lavendel und sogar 
kleine Zitronenbäumchen an. Bereits 
ein paar Wochen später konnten wir 
daraus leckere Limonaden und Sirupe 
machen, die allen Kindern vorzüglich 
schmeckten.

Da viele der Hortkinder sehr fußball-
begeistert sind, fand natürlich auch ein 
interessantes EM-Tippspiel statt. Täglich 
wurde über die besten Fußballmann-
schaften und Torschützen diskutiert und 
selbst an den heißesten Sommertagen 
spielten die Jungs bis es Zeit war, nach 
Hause zu gehen. Die Mädchen übten 
sich als Cheerleader und lernten eifrig 
neue Turn- und Tanzelemente. 

A U S  D E R 

V O L K S S C H U L E
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Am 07.05.2024 wurden wir in Wien 
mit dem Umweltgütesiegel ausgezeich-
net. Im Rahmen unserer Schulqualität 
erfüllten wir die Kriterien, wobei wir 
versuchen nachhaltig und ressourcen-
schonend zu arbeiten. Ein ganz beson-
derer Dank ergeht hier auch an die 
Gemeinde Wartberg, die uns bei der 
Umsetzung wesentlich unterstützt hat.

AUSZEICHNUNG 
„UMWELTZEICHEN-
SCHULE!”
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Alle drei Künstler stammen aus Nai-
robi in Kenia und sind im Slum Mukuru 
aufgewachsen. Adam Masava ist nun 
schon das dritte Mal an unserer Schule 
gewesen. Er hat auch das Mukuru Art 
Collective ins Leben gerufen, zu der 
nun schon ca. 35 Künstler zählen. 
Gemeinsam schaffen sie es Kunst zu 
machen und diese auch zu verkaufen. 
Adam Masava verkauft sich mittler-
weile international (Atlanta, DenHaag, 
Essen, Hamburg, Bratislava… sind nur 
ein paar Städte in denen er schon aus-
gestellt hat). Wir durften uns freuen, 
dass wir sie wieder bei uns zu Gast hat-
ten. Vor zwei Jahren nahm Adam sei-
nen Schüler Brian Kimani mit, der ihn 
auch dieses Mal begleitete. Isiah ist das 
erste Mal in Europa.

Für die Kinder war es ein tolles Erleb-
nis mit ihnen einen Vormittag lang zu 
malen. Vielen Dank dafür!

Die 4. Klassen hatten außerdem am 
Donnerstag, dem Tag ihres Workshops, 
die Partnerklasse aus Krumau (CZ) 
eingeladen. Gemeinsam wurde dann 
gemalt – mit kenianischen Künstlern 
und den tschechischen Kindern. 
Es war ein toller Tag!

Am 20. 6. gab es zudem noch eine 
sportliche Begegnung im Zeichen des 
Fußballs. 2 Teams aus den 4. Klassen 
nahmen am Fußballcup der Volksschu-
len teil, der auf dem Sportplatz statt-
fand und von Florian Dollhäubl aus-
gerichtet wurde. Vielen Dank auch an 
dieser Stelle an alle, die uns bei diesem 
Ereignis im Vorfeld und dann am Tag 
des Wettkampfes unterstützt haben!

EINE WOCHE DER 
BEGEGNUNGEN  
Die Woche von 17. Juni – 21. Juni 
stand unter dem Motto Begegnung. 
Zum einen waren unsere kenianischen 
Künstler Adam Masava, Brian Kimani 
und Isiah Malunga aus Nairobi in jeder 
Schulstufe zu Gast und malten mit den 
Kindern unterschiedliche Motive. So 
wurden am Montag von den 2. Klas-
sen bereits Matatus (das „öffentliche“ 
Verkehrsmittel in Nairobi) gemalt. Am 
Dienstag widmeten sich die Erstklässler 
einem malerischen afrikanischen Son-
nenuntergang. In den dritten Klassen 
wurden Häuser aus Wartberg versucht 
und mit Wellpappe an den Dächern 
verfremdet. Die 4. Klassen wollten ein 
Bild  zum Thema Freundschaft und Aus-
tausch gestalten nach einer Idee von 
Isiah Malunga.

Fo
to

s:
 V

S 
W

ar
tb

er
gA

ist

STIMMBOGEN: 
EIN MUSIKALISCHES 
FEST DER VIELFALT

Über 200 Kinder und ihre Lehrkräfte, 
der Musikverein sowie die Volkstanz-
gruppe der VS spannten am 14. Juni 
2024 einen Stimmbogen über Wart-
berg. Passend zum Thema „We are the 
world“ sangen die Schülerinnen und 
Schüler an vier stimmungsvollen Plät-
zen Lieder mit ausdrucksstarken Inhal-
ten und in verschiedensten Sprachen. 
Höhepunkt war die gemeinsame Dar-
bietung des gleichnamigen Pop-Songs. 
Alle Mitwirkenden versammelten sich 
dazu auf der Feststiege beim VAZ und 
sangen mit voller Kraft und Emotion 
dieses Lied, das die Botschaft der Ver-
anstaltung eindrucksvoll zusammen-
fasste.

Der Elternverein sorgte im Anschluss 
für einen geselligen Ausklang mit Speis 
und Trank.
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33.  F E R I E N S P I E L  2024
R Ü C K B L I C K

Die angenehmste Zeit für unsere 
Kinder ist schon wieder fast vorbei – 
die Sommerferien neigen sich dem 
Ende zu. 

Damit in dieser Zeit keine Lange-
weile aufkam, hat die Marktgemeinde 
Wartberg ob der Aist mit den Vereinen 
wieder ein abwechslungsreiches Feri-
enprogramm zusammengestellt. 

Ein herzliches Dankeschön gilt beson-
ders den Veranstaltern, die das alles 
möglich gemacht haben.

B.W.

33. Ferienspielepass

Die Marktgemeinde Wartberg wünscht allen Eltern 

und Kindern frohe und erholsame Ferien

Impressum:

Für den Inhalt verantwortlich:

Christina Gegenhuber – erstellt

am 01. Juni 2024

Foto: Grüne Wartb
erg/A

ist
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Kräuterwanderung 
mit Jause aus der Natur

Kinderschnorcheln

Gemütliche Stunden 
am Biohof der 

Fam. Schützender

Theaternachmittag
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STILLBERATUNG /  
STILLGRUPPE 

ALLES RUND 
UMS BABY 
Ein Angebot der KJH im Rahmen 
der Eltern-Mutterberatung
In der ersten Zeit können viele Fragen 
zu den Themen Stillen und Ernährung 
auftauchen. Im Treff für Schwangere 
und Eltern erhalten Sie Informationen 
und Beratung rund ums Baby. Durch-
geführt wird diese von der ausgebil-
deten Hebamme sowie Stillberaterin 
Frau Doris Reindl. Sie können aber 
auch den Erfahrungsaustausch mit 
den anderen Müttern nutzen. Bei 
den Gruppentreffen wird auf spe-
zielle Themen und Fragen einge-
gangen. Die Teilnahme ist für Eltern 
bereits in der Schwangerschaft mög-
lich, kostenlos und erfordert keine 
Anmeldung! Die Eltern-Mutterbe-
ratung findet wie gewohnt im DLZ 
statt. Für diejenigen, die ihre Kinder 
nur wiegen und messen lassen wol-
len ist dies wie gewohnt ab ca. 10 
Uhr (nach Behandlung des Themas) 
möglich. Folgende Termine und 
Schwerpunkte werden angeboten:

26. September 2024	
Babyschlaf verstehen und fördern

24. Oktober 2024	
Beikost – Wie geht es mit dem  
Stillen weiter?

28. November 2024	
Bindung zwischen Baby und Eltern 
aber auch Geschwister fördern

26. Dezember 2024	
entfällt - Weihnachtsferien

jeweils von 
09:00 -11:00 Uhr 
DLZ im Seminarraum
Hauptstraße 7, Top 11
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Theaternachmittag

T E U R E R  S C H U L S TA R T  
I M  B E Z I R K  F R E I S TA DT  W I R D 
FA M I L I E N  W I E D E R 
U N B Ü R O K R AT I S C H  G E H O L F E N 

Erneut werden Volkshilfe, 
SozialService und Pfarre Freistadt 
zum Schulstart ab sofort in einer 
gemeinsamen Aktion Gutscheine 
für den Schuleinkauf ausgeben. 

Der in einigen Wochen anstehende 
Schulstart bedeutet für viele Familien 
eine enorme finanzielle Belastung. „Die 
Inflation und die Teuerungswellen haben 
die Situation noch verschärft, die Krise ist 
mittlerweile in der Mitte der Gesellschaft 
angekommen“, erklärt Ulrike Steininger, 
Vorsitzende des Volkshilfe-Bezirksver-
eins Freistadt. Konkret an diese Familien 
(für Sozialhilfeempfänger, Asylwerber 
und Vertriebene wurde vom Sozialmi-
nisterium bzw. vom Land OÖ ein eige-
nes Schulstartpaket geschnürt) wendet 
sich das gemeinsame Projekt von Volks-
hilfe, SozialService und Pfarre Freistadt. 

„Wir werden ab sofort, solange der 
Vorrat reicht, ausschließlich im Sozial-
Service Freistadt die Gutscheine ausge-
ben“, so Renate Leitner, die Geschäfts-
führerin vom SozialService. 

Auch Roland Altreiter, von der Pfarre 
Freistadt, ist von dieser Form der Unter-
stützung überzeugt: „Ich finde es sehr 
schön, dass wir nun seit einigen Jahren 
diese gemeinsame Aktion haben und 
Menschen mit geringem Aufwand unter-
stützen können!“

SozialService
Pregarten - Freistadt
Tel. 07236 / 313 41
Tel. 07942 / 777 78

www.sozialservice.at

Volkshilfe Freistadt 
Theresa Schinnerl-Leitner 

Tel. 0676 / 873 422 72

v.l.n.r.: Renate Leitner (Sozialservice 
Freistadt), Pfarrassistent Roland Altreiter 
(Freistadt) Ulrike Steininger (Volkshilfe), 
freuen sich über die Schulstarthilfe für 
hilfsbedürftige Familien
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GEMEINSAMER 
MITTAGSTISCH
- Mehr als nur Essen 
Sich einmal im Monat mit anderen zum 
gemeinsamen Mittagessen und „Plau-
dern“ treffen, dass ist der Gemeinsame 
Mittagstisch. Dieser findet jeden ersten 
Donnerstag im Monat um 11:30 Uhr im 
Gasthaus Dinghofer statt.

Jeder der Zeit und Lust hat kann gerne 
vorbeischauen. Aus organisatorischen 
Gründen bitten wir um eine Anmel-
dung.

NÄCHSTEN TERMINE
05. September 2024
03. Oktober 2024
07. November 2024
05. Dezember 2024

Anmeldungen sind bis Montag 
in der jeweiligen Woche möglich. 
Marktgemeindeamt Wartberg/Aist

Gabriele Lettner
Tel: 07236/3700-22

g.lettner@wartberg-aist.ooe.gv.at

GUTSCHEIN
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Gutscheine 
erhältlich im 

Gasthaus Dinghofer!

E I N L A D U N G

TAG  D E R  S E N I O R E N : I N N E N   
A M  13.  O K TO B E R  2024

Die Pfarre und die Marktgemeinde 
Wartberg ob der Aist laden auch heuer 
wieder alle Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger über 65 Jahre 
ganz herzlich zum alljährlichen Tag 
der Senior:Innen am 13. Oktober 2024 
ein. Die Veranstaltung beginnt nach 
der Sonntagsmesse um 10:30 Uhr im 
Veranstaltungszentrum.

Nach dem gemeinsamen Mittages-
sen verwöhnt die Pfarre die Senioren 
und Seniorinnen wieder mit Kaffee 
und Kuchen.

Außerdem besteht heuer auch noch 
die Möglichkeit, dass man sich beim 
Installieren der neuen Gemeindeapp 
CITIES auf das eigene Handy Hilfe und 
Unterstützung holt. 

G.L.
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A I S T K I S T L   
G E M E I N S A M  A M  B AU E R N H O F  E I N K AU F E N

Für alle Aistkistl-Interessierten und 
Mitglieder wird am 20. September ab 
14.00 Uhr ein Herbstmarkt in Wart-
berg ob der Aist beim Brücklerhof, 
Schönreith 12 stattfinden. 

Ausgewählte Lieferanten präsentie-
ren ihre Produkte bei Kaffee und Jause. 

Andrea Bierwolf 
+43 680 1184975

aistkistl@gmail.com
www.aistkistl.at
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„Schönheit ins Leben tragen“ ist 
unser Leitspruch. Damit bezeich-
net man nicht bloß die edle Kopfbe-
deckung, sondern Schönheit, die in 
Güte, Mitmenschlichkeit und dem 
sozialen Engagement spürbar ist.

Diese einzigartige Gemeinschaft 
umfasst an die 18.000 in OÖ., etwa 
1.500 im Bezirk Freistadt und aktuell 
im Wartberger Verein 76 aktive bzw. 
unterstützende Frauen aller Alters-
gruppen. Ein Hingucker sind unsere 
Häubchen-Mäderl, die neuerdings 
liebend gerne mit dem Goldbändchen 
unterwegs sind. 

Was uns antreibt sind Brauchtums-
pflege und die Erhaltung der Tracht. 
Beim monatlichen Stammtisch und 
den Ausflügen gerät freilich auch der 
Spaß nie ins Hintertreffen. 

Gegründet worden ist der Verein 
1973 von der langjährigen Obfrau 
Maria Tauber, Elfriede Auer übernahm 
das Amt im Jahr 2008 und bei der JHV 
im April d. J. wurde dieser Vorstand für 
die nächsten 2 Jahre gewählt (s.Foto).

Unzählige Projekte und Initiativen 
haben wir seither umgesetzt. Eine 
eigene Ortstracht wurde zum Jubi-
läum „900 Jahre Wartberg“ geschaf-
fen. Dann die Geldspenden an Kin-
dergarten, Pfarre, sowie caritative 
Zuwendungen an Familien u. Organi-
sationen, die zum einen durch fleißige 
Frauenhände erarbeitet und zweitens 
mit z.T. großzügigen Gaben aus der 
Wartberger Bevölkerung weitergege-
ben werden konnten. 

Erwähnenswert auch jene Sach-
spenden, wie die Verköstigung freiwil-
liger Helfer anläßl. der Kirchenreno-
vierung und beim Pfarrheim-Umbau 
und die beliebten Lebkuchensterne 
für die jüngsten Teilnehmer bei den 
Kindermetten.

Gefeiert wurde am 06. Mai 2023 
unser 50-Jahr Jubiläum im VAZ mit 
einer Bezirksmaiandacht in der Pfarr-
kirche. Einiges davon zu sehen bzw. 
nachzulesen in unserer Homepage. 

www.wartberg-aist.at/leben-in-
wartberg/vereine-in-wartberg 

V E R E I N E  S T E L L E N  S I C H  V O R   
G O L D H AU B E N -  U N D  KO P F T U C H G R U P P E

EIN VEREIN 
FÜR ALLE

Elfriede Auer 
Obfrau

Seit der Gründung des Chores 1975 
blicken wir auf eine erlebnisreiche 
Zeit zurück und haben dabei neben 
musikalischen Höhepunkten ebenso 
viel an Menschlichkeit und Gemein-
schaft erfahren dürfen. Es ist spürbar, 
dass die Chorgemeinschaft mit seinen 
50 Mitgliedern sehr gerne das geistli-
che Liedgut pflegt. 

Wir haben Messen von W. A. 
Mozart, J. Haydn und F. Schubert und 

Oratorien („Schöpfung“, „Jahres-
zeiten“ von J. Haydn) im Repertoire.  

Das „Te deum“ von Anton Bruck-
ner werden wir heuer im Jubiläums-
jahr zweimal zur Aufführung bringen. 
Mit enormen Eindrücken blicken wir 
auf den „Motettencrash“ in der Saline 
Ebensee zurück, wo wir am 15. Juni 
vor 2200 Konzertbesuchern das 
„Locus iste“ sangen.

Es ist uns ein Bedürfnis, die pfarr-
lichen Hochfeste (Ostern und Weih-
nachten) mit klassischer Musik zu 
bereichern. Auch im Veranstaltungs-
zentrum Wartberg bieten wir dem 
heimischen Publikum immer wieder 
ein buntes Konzertprogramm, wo wir 
auch sehr stark die Jugend vor den 
Vorhang bringen. 

Der Nachwuchs wird besonders 
mit den „power kids“ (10 bis 14 Jahre) 
und dem Jugendchor „pro musica“ (ab 
der 8. Schulstufe) gefördert, zumal uns 

die Zusammenarbeit mit der VS Wart-
berg eine besondere Herzensangele-
genheit ist.

Auf unseren mehr als 40 Auslands-
reisen - pflegten wir die interkultu-
rellen Beziehungen im gemeinsamen 
Singen und Musizieren.

Abschließend hoffen wir noch auf 
viele musikalische Ereignisse und 
möchten uns bei Pfarre, Marktge-
meinde und Sponsoren recht herz-
lich für die Unterstützung bedanken. 
Dank gilt aber auch unserem treuen 
Publikum, das über viele Jahre unsere 
Arbeit begleitet.

V E R E I N E  S T E L L E N  S I C H  V O R   
„ P R O  M U S I C A“ 

EIN VEREIN 
FÜR ALLE

Helmut Wagner 
Obmann und Chorleiter 
www.chorpromusica.at

Der Vorstand

Der Vorstand schmiedet Pläne 
für das Jubiläumsjahr
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am 
10.10.2024 
in der Gemeinde 
Wartberg / Aist

Begleite einen Tag lang 
Deinen Bürgermeister 
Ing. Dietmar Stegfellner
und bekomme einen 
Einblick in die Aufgaben 
und den Alltag 
eines Bürgermeister:in!  

für Mädchen und junge Frauen (6-18 Jahre) 
unter bgm@wartberg-aist.ooe.gv.at 
oder +43 664 8294990

Anmelden & mit machen!

Österreichischer Sanitätshilfebewerb
Besichtigung Dienststelle
A	 ershowparty

ab 10:00 Uhr Frühschoppen
Kinderprogramm
Tombola

SA
SO

1 4 . - 1 5 .  S E P T E M B E R
EINTRITT FREI

bis 21:00Uhr

Der Reinerlös dient der Förderung der Freiwilligkeit an der Ortsstelle.

am Wartberg

09-18 UHRKUNSTHANDWERK & KULINARIK
DIAKONIEWERK 
WWW.DIAKONIE.AT

MARKTGEMEINDE WARTBERG OB DER AIST 
WWW.WARTBERG-AIST.AT

IN ZUSAMMENARBEIT 

241130

Die Vorbereitungsarbeiten für den 
„Advent am Wartberg 2024“ laufen auf Hochtouren. 

Die Gemeinde veranstaltet den Advent am Wartberg auch 
heuer wieder gemeinsam mit dem Diakoniewerk.

KUNSTHANDWERK GESUCHT!
Sind Sie kreativ und basteln gerne?
Dann melden Sie sich bei uns.

Kontakt
Marktgemeindeamt Wartberg/Aist

Gabriele Lettner
Tel. 07236-3700-22

g.lettner@wartberg-aist.ooe.gv.at

Barbara Wieser
Tel. 07236-3700-10

b.wieser@wartberg-aist.ooe.gv.at
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T S U  WA R T B E R G  S E K T I O N 
B E H I N D E R T E N S P O R T 

B E W E G U N G 
L E I C H T  G E M AC H T !

Bei einem Empfang am 7. Juni 2024 
im Landhaus wurden Peter Stecher und 
Michael Pendlmayr von der TSU Wart-
berg Sektion Behindertensport geehrt. 

Für ihre erfolgreiche Teilnahme an 
den Special Olympics Winterspielen 
erhielten sie von Landeshauptmann 
Thomas Stelzer und Sport-Landes-

rat Markus Achleitner jeweils eine 
gravierte Glasplatte überreicht. Peter 
Stecher errang im März eine Gold-
Medaille in Ziel- und Lattenschie-
ßen, Michael Pendlmayr Bronze im 
50-Meter-Schneeschuhlauf.

CHRISTINE GRÜLL

KOSTENLOSES 
Gesundheitssportprogramm startet 
in Wartberg ob der Aist!

Fehlende Motivation sich regelmäßig 
zu bewegen, gehört ab sofort der Ver-
gangenheit an. Mit dem Gesundheits-
sportangebot Jackpot.fit können auch 
Sie neu durchstarten. 

Jackpot.fit ist: Gesundheitswirksames 
Kraft-, Ausdauer- und Motivationstrai-
ning für inaktive Erwachsene, insbe-
sondere auch für Übergewichtige und 
Typ 2 Diabetiker. Der Spaß und die 
Freude an Bewegung in einer Gruppe 
von Gleichgesinnten stehen im Zent-
rum. Ziel ist es, Menschen ein gesun-
des Körpergefühl, Wohlempfinden und 
eine Steigerung ihrer Lebensqualität zu 
ermöglichen. Ein Semester ist für Versi-
cherte aller Kassen kostenlos, gefördert 
von der Sozialversicherung.

Kursangebot ab 30.09.2024
Wann: Mo 16.30. - 17.30
Wo: Sportheim Blau Weiß TSU 
Wartberg ob der Aist
Trainerinnen TSU Wartberg/Aist: 
Johanna Steiner und Sabine Wirtl
                                    

Anmeldung online unter: 
www.jackpot.fit/anmelden

E-mail: oberoesterreich@jackpot.fit 
Tel. 050 808 9406 

www.jackpot.fit 
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FITNESS-NEWS 

Es gibt nichts besseres als  
sich fit zu fühlen!
Trainiere im Team ab 16.09.2024 
Gemeinsam macht Sport einfach 
mehr Spaß.

WORKOUT (Frauen)
Termin:	� jeden Montag, um 19:30 Uhr

Preis:	 1 KE Mitglieder € 3,50 bzw.
	 Nicht-Mitglieder € 4,50  
	 (10er Block € 30,00 bzw. € 45,00) 
  Keine Anmeldung erforderlich!

VITAL 45 +/- (Frauen & Männer)
Termin:	� jeden Donnerstag, um 19:30 Uhr

Preis:	� 1 KE Mitglieder € 3,50 bzw.
	 Nicht-Mitglieder € 4,50 
Keine Anmeldung erforderlich!

PILATES (Frauen & Männer)
Für Anfänger und Fortgeschrittene

Anfänger:  �Mittwoch, um 18:00 Uhr
Fortge.:	    �Montag, um 18:00 Uhr

Preis:	� 10 KE Mitglieder € 50,00 bzw. 
Nicht-Mitglieder € 65,00

Leitung:	� Anita Greifeneder, Untergaisbach,  
Tel. 0699/81131168

Anmeldung erforderlich!

KRAFTZIRKEL  
(Frauen & Männer)

Termin:	� Donnerstag, um 17:00 Uhr 
und um 18:15 Uhr

Preis:	� 12 KE Mitglieder € 60,00 bzw. 
Nicht-Mitglieder € 75,00 

Leitung:	� Claudia Meier 
Tel. 0650/5356668

	� Johanna Steiner 
Tel. 0650/7066011

Anmeldung erforderlich!

HIIT-TRAINING    
(Frauen & Männer)

Termin:	 Mittwoch, um 19:30 Uhr

Preis:	 12 KE Mitglieder 60,00 € 
	 Nicht-Mitglieder 75,00 € 
Leitung:	� Corinna Willert  

Tel. 0699/10996505
Anmeldung erforderlich!

Alle Kurse finden im 
TURNSAAL BLAU-WEISS statt!
www.tsuwartbergaist.com

SPORT - TSU WARTBERG/AIST

„Kraftzirkel-Power-Team“
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TERMINE

SEPTEMBER   2024

10.09.2024, 14:30 Uhr
Treffpunkt für 
betreuende und 
pflegende Angehörige
DLZ, Seminarraum

14.09.2024, 12:30 Uhr
TSU Cornhole-Turnier
TSU Wartberg/Aist
Sportplatz TSU

20.09.2024, 14:00 Uhr
Aistkistl Herbstmarkt 
Aistkistl - FoodCoop 
Brücklerhof, Wartberg/Aist

22.09.2024, 10:00 Uhr
POPUP-café
Marktgemeinde Wartberg
VAZ Wartberg/Aist

2 2 / 0 9 / 2 0 24

www.wartberg-aist.at

PROJEKTINFOS

AB 10:00 VAZ

ERÖFFNUNG 
/ Süsser und saurer Gugelhupf /

/ Getränke / Live-Musik / ...  /

/ Autofreier Tag: Komm mit dem 
Rad oder zu Fuß und erhalte ein 

Freigetränk /

PopUp Café,  RUF Trai lerbühne, 
VAZ-Fahrradabstellanlage, Mountain-

bikestrecken, Fußverkehrskonzept ,  
Neuer Krabbelstube, …

GEMEINSAM DEN SONNTAG GENIESSEN!
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GUGELHUPF
SONNTAG 

im

POPUP

GRUPPENRAUM

GRUPPENRAUM

GRUPPENRAUM GRUPPENRAUM

GRUPPENRAUM

LEITUNGPERSONAL

TECHNIK

29.09.2024 
Nationalratswahlen
VAZ Wartberg/Aist

OKTOBER   2024

03.10.2024, 11:30 Uhr
Gemeinsamer 
Mittagstisch
Marktgemeinde
GH Dinghofer

Erntedank
06.10.2024, 09:15 Uhr 
TP: Vorplatz Schule 
anschl. VAZ Wartberg/Aist

08.10.2024, 14:30 Uhr
Treffpunkt für 
betreuende und 
pflegende Angehörige
DLZ, Seminarraum

10.10.2024
Girls in Politics
Marktgemeinde Wartberg
Gemeindeamt

11.10.2024, 14:00 Uhr
Wasserspartag
Marktgemeinde Wartberg
ASZ Wartberg/Aist

13.10.2024, 10:30 Uhr
Tag der Senioren
nach dem 
Sonntagsgottesdienst
VAZ Wartberg/Aist

19.10.2024, 20:00 Uhr
Herbstkonzert 
MV Wartberg/Aist
VAZ Wartberg/Aist

STANDESFÄLLE
GEBURTEN
Jakob Steinbauer, Lamplgasse
Hanna Maria Leitner, Untergaisbach
Henrik Naderer, Zeilerberg
Alexander Zarzer, Arnberg
Magdalena Franziska Hofstätter, 
Zeilerberg
Livia Alexandra Simader, Untere 
Reitling
Lara Magdalena Ott, Zeilerberg
Elena Kriechbaumer, Zeilerberg
David Schinnerl, Untergaisbach
Manuel FABIAN, 
Wenzelskirchenweg
Adam Dolic, Schreinerweg
Sophie Marie Wittberger, 
Lamplgasse
Anna Ehrenfellner, Frensdorf
Hannah Spiess, Schloßberg

Terminabsagen und Änderungen sind 
möglich! 
Änderungen und Absagen, Druck - und 
Satzfehler sowie Irrtümer vorbehalten.

Sophia Paulina Scheuchenpflug, 
Schloßberg
Laura König, Reitling
Marie Frieda Prellinger, Untere Reitling

TODESFÄLLE
Leopold Kapeller, Scheiben
Siegfried Kuttil, Schloß Haus
Margit Bauer, Schloß Haus
Christian Reisinger, Schloß Haus
Maria Nowak, Seilerstätte
Pauline Strauß, Arnberg
Alfred Schreierer-Banzl, Untergaisbach
Johann Stanger, Schönreith
Gertrud Oppenauer, Friensdorf
Anita Galovic, Schloß Haus
Johann Wilhelm Eibensteiner, Untergaisbach

GEBURTSTAGE
80. Geburtstag
Theresia Fuchshuber, Hauptstraße
Karl Leimlehner, Zeilerberg
Gertraud Weichselbaumer, Lamplgasse
Rosa Prammer, Schönreith
Maria Schnabel-Bachinger, Frensdorf
85. Geburtstag
Margarete Angerer, Schönreither Straße
Maria Hackl, Frensdorf
Maria Pulkrab, Wolfsegg
Franziska Steininger, Seilerstätte
Helga Kojetinsky, Hauptstraße
Adolf Schönsgibl, Hauptstraße
Gottfried Bogner, Frensdorf
90. Geburtstag
Rudolf Pendlmayr, Untergaisbach
Theresia Diensthuber, Reitlingberg

EHESCHLIESSUNGEN
Herbert Chmela und Bettina Hackl, 
Zeilerberg
Dominik Posch und Sarah Bock, 
Schloßberg
Drazen Grakalic und Mateja Jukic-
Sunaric, Zeilerberg
Mario Heinzel und Gabriele Wagner, 
Schreinerweg
Christoph Montri und Astrid Himmer, 
Schloßberg
Leopold Stegfellner und Marlene 
Schaumberger, Reitling
Maximilian Kolberger und Jasmin 
Stellnberger, Schloßberg
Harald Krennbauer und Gerda 
Schwaiger, Hauptstraße

HOCHZEITSJUBILÄEN
Goldene Hochzeit
Maximilian und Gertraud Thuma, Scheiben
Franz und Johanna Früwirth, Friensdorf
Friedrich und Maria Schmutzhard, 
Untergaisbach
Johann und Leopoldine Mayr, Altenhaus
Erich und Maria Hackl, Doberhagen
Erwin und Hedwig Harant, Untere Reitling
Diamantene Hochzeit
Josef und Rosina JAKOB, Friensdorf


